
 

Mörike-Gymnasium Esslingen / Französisch 1. Lernjahr Klasse 6  
Videoprojekt Klasse 6 mit der App „Spark Video“ 
  
 
Begründung:  

• Blick auf den neuen Bildungsplan (Vermittlung der Text- und Medienkompetenz)  
• Wiederholung der Redemittel zum Thema Verkehrsmittel 
• Interkulturelle Kompetenz: Recherche zu Sehenswürdigkeiten in Paris 

 
Zeitlicher Rahmen:  

• Zwei bis drei Schulstunden (à 45 Min.):  
• Recherche zu den Sehenswürdigkeiten (als Hausaufgabe),  
• Erstellen der Texte mit Korrektur: eine Stunde  
• Erstellung des Videos: eine Doppelstunde  

 
Aufgabenstellung:  

1. Sucht im Internet bzw. im Buch (Lektion 7, Klett Découvertes Série Jaune) einfache 
Informationen zu drei Sehenswürdigkeiten in Paris (als Hausaufgabe). 

2. Schreibt zu jeder Sehenswürdigkeit zwei bis drei Sätze. Beschreibt dabei auch, welches 
Verkehrsmittel ihr benutzt, um dort hinzugelangen. 

3. Übt euren Text ein und fragt nach der Aussprache unbekannter Wörter. 
4. Erstellt eine Stadtführung mit der iOS-App „Spark Video“.  

 
 
Ablauf der Unterrichtseinheit: 
Das hier vorgestellte Unterrichtsbeispiel wurde am Ende des ersten Lernjahres Französisch in 
Klasse 6 durchgeführt. Thema der letzten Unterrichtseinheit war Paris, seine Sehenswürdigkeiten 
und verschiedene Verkehrsmittel. Aufgabe war, vier bis sechs Sehenswürdigkeiten in je zwei bis 
drei einfachen Sätzen in der Fremdsprache vorzustellen. Informationen zu den Sehenswürdig-
keiten sollten aus dem Internet und dem Lehrbuch gesucht werden. Idealerweise lässt man diese 
Informationen als Hausaufgabe recherchieren. Die Texte können dann im Unterricht in 
Partnerarbeit erstellt werden. Die Lehrperson hat so die Möglichkeit, zu helfen und zu korrigieren. 
Je nachdem, ob man die Recherche zuhause oder im Unterricht machen lässt, braucht man ein 
oder zwei Doppelstunden für das Projekt. Wichtig ist, dass die Schüler/-innen ihre Texte der 
Lehrkraft vor dem Aufnehmen zeigen und auch die Aussprache schwieriger Wörter klären. Nur 
dann werden die Ergebnisse des Medienprodukts zufriedenstellend. 
 



 
Verbunden werden kann diese Präsentation mit der Wahl des Verkehrsmittels, wie man zu den 
Sehenswürdigkeiten gelangt (z. B. mit der Metro, dem Bus, dem Zug, zu Fuß…). Auf diese Weise 
kann man den neuen Wortschatz „moyens de transport“ mit der Vorstellung der Sehenswürdig-
keiten verknüpfen. Leistungsschwächeren Schülern kann man Satzbausteine zur Verfügung 
stellen, die ihnen helfen, den Text zu strukturieren. 
 
Folgende Textbausteine bieten sich an: 
 
Vocabulaire de structure Les moyens de transport 
D’abord, 
puis, 
après, 
enfin, 

On va à la / au / aux ……(tour Eiffel, Louvre, 
Champs-Elysées)  
en bus / en métro / en taxi / en voiture / en train 
à pied / à vélo 

On prend le bus / le métro / le taxi / la voiture / le 
train / le vélo  
pour aller à la / au / aux…. (tour Eiffel,….) 

 
 
Vorgehen in der Stunde: 
Kurzvorstellung der App „Spark Video“ durch die Lehrperson mittels Apple-TV, um den 
Schülerinnen und Schülern eine Vorstellung zu geben, was sie machen sollen. Dazu selbst eine 
kurze Stadtführung im Vorfeld produzieren. Um mit der App arbeiten zu können, muss man sich 
bei Adobe registrieren. Auch auf den Schülergeräten muss die Lehrperson im Vorhinein die 
Registrierung abschließen, um im Unterricht damit arbeiten zu können. Außerdem ist für die App 
WLAN erforderlich, da die App cloudbasiert arbeitet. Vorteil ist, dass die Ergebnisse automatisch 
gespeichert sind und auf dem Lehrergerät jederzeit abgerufen werden können. In der App sind 
außerdem eine Vielzahl lizenzfreier Fotos hinterlegt, so dass die Schüler/-innen auf diese Bilder 
zurückgreifen können. 
In der Regel reicht eine kurze Einführung in die Funktionen der App im Klassenverband: 
Die Lehrkraft führt mittels Apple-TV in die Funktionen der App ein. Die Schüler erhalten parallel 
dazu pro Gruppe ein Gerät und führen die einzelnen Bedienschritte sofort mit aus. Da die 
Bedienung der App für die Schüler i.d.R. keine großen Schwierigkeiten bereitet, kann man diese 
Einführungsphase kurzhalten.  
 
Über die iOS-App Classroom kann der Lehrer sicherstellen, dass die Schüler nur mit der 
beschriebenen App arbeiten, indem er weitere Funktionen des iPads nicht freigibt. So ist auch eine 
Kontrolle des Arbeitsfortschritts der Schüler/-innen bzw. das Sperren der Schülergeräte bei 
missbräuchlicher Verwendung jederzeit möglich. 

 



 
Sobald die Schüler ihre Textbausteine fertiggestellt haben, können sie diese mit der 
Aufnahmefunktion der App einsprechen. Die Texte können auch mehrmals hintereinander 
eingesprochen werden, die App zeichnet automatisch auf und löscht das vorherige Ergebnis. 
Vorteil ist, dass jede(s) Bild / Seite getrennt eingesprochen werden kann. So können die Schüler 
immer im Wechsel einsprechen. Die Reihenfolge der Bilder kann auch im Nachhinein noch 
vertauscht werden. Zum Schluss können die Schüler noch eine geeignete Hintergrundmusik 
auswählen. Die App setzt dann die einzelnen Sequenzen zu einem kurzen Video zusammen, das 
in Fotos ausgespielt werden kann und von dort aus auch auf einen Windows-Rechner übertragen 
werden kann. In der App selbst bleiben die Ergebnisse so lange in der Cloud bis man das Projekt 
löscht. Sollte man als Lehrer feststellen, dass einzelne Bilder nochmals neu eingesprochen werden 
müssen, z. B. wegen grober Aussprachefehler, kann dies auch im Nachhinein gemacht werden. 
Bemerkenswert ist die Tatsache, dass die Schüler/-innen einen hohen qualitativen Anspruch an ihr 
Medienprodukt entwickelten, insbesondere mit Blick auf die eingesprochenen Textbausteine, da 
sie diese selbst hören und die Aussprache kontrollieren können. Die Schüler/-innen erkannten 
selbst, dass Textbausteine wiederholt produziert werden mussten. Die App lässt sich dafür sehr 
einfach und ohne zeitaufwendige technische Erläuterungen bedienen. 
 
Im Anschluss an die Videoproduktion können die Ergebnisse entweder sofort oder in der darauf-
folgenden Stunde über Apple-TV gezeigt werden. Das Einsammeln der Schülerergebnisse ist nicht 
notwendig, da man die Ergebnisse auf jedem Gerät über die Cloud zur Verfügung hat. Zur 
Sicherung der Ergebnisse kann man sie auch in Fotos ausspielen und per Air-Drop auf dem 
Lehrergerät sammeln. Zudem gibt es die Möglichkeit des Übertragens der Videoclips als MP4-
Datei auf Windows-Rechner.  
 
Feedback an die einzelnen Gruppen: 

Vergabe von Smileys / Punkten oder Verwendung eines Feedbackbogens 
 

 

 

 
OStR’in Anke Rotter – Mörike-Gymnasium Esslingen 
 

Bewertungskriterium ++ + o - -- 

Umsetzung der Vorgaben      

Aussprache      

Redefluss      

Interessantheit/Originalität      


